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Details zu den AGs 

Nach bereits vier durchgeführten Workshops seit 2019 in der Dümmer Region haben wir diverse 
Bedarfe rund um die Dümmer Vision 2050 festgehalten. Vor allem in dem letzten Workshop unserer 
LimnoScenES Reihe, haben wir ausgearbeitet welche nächsten Schritte wichtig sind, um unsere 
gemeinsam erstellte Vision zu erreichen. 

 

Abb. 1: Gemeinsam erstelle Vision für den Dümmer 2050 aus dem 1. Workshop 

Im vierten Workshop sind bestimmte Bedarfe auffällig herausgestochen, welche wir in 
Arbeitsgruppen mit Ihnen diskutieren und ausarbeiten wollen. Zu den thematischen Arbeiten in den 
kleinen AG`s, schlagen wir folgende drei Themen vor, die von Ihnen ergänzt und angepasst werden 
können und sollen: 

Erarbeitung eines Entwicklungs-/Transformations-Konzepts für die Dümmer-
Region (Policy Briefs) 

Hier steckt der Mehrwert in einem Konzept, was die genauen Bedarfe der Region und Akteure vor 
Ort, also auch von Ihnen, beschreibt. Diese Bedarfe sollen eine Transformation leiten können und 
weitere Schritte hin zu einem ausgewogenen und nachhaltigem Mensch-See-System definieren. Dies 
ist nicht nur wichtig für die Akteure aus den regionalen und lokalen Bereichen der Landwirtschaft, 
der Tourismus Branche, der lokalen Bevölkerung und dem Naturschutz, sondern kann auch dazu 
dienen die Politik und Behörden auf aktuelle Probleme sowie die Bedarfe hin zur Dümmer Vision 
2050 aufmerksam zu machen. Dieser Leitfaden an Behörden und Politik (Policy Briefs), ist ein 
wichtiger Schritt hin zur Umsetzung Ihrer definierten Wünsche der vergangenen Workshops. Als 
Basis für diese AG sind durchaus die Ergebnisse der letzten Workshops interessant. Die von Ihnen 
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definierten Meilensteine aus dem 2. Workshop und der Transformationsansatz aus dem 3. Workshop 
können hier weiter aufgearbeitet werden und zu weiteren, definierten Handlungspunkten anregen 
(siehe Abb. 2 und 3).  

Abb. 2: Gemeinsam erstelle Meilensteine aus dem 2. Workshop 

Finanzierungsmöglichkeiten sondieren & anzapfen 

Um ein weiteres Vorgehen stützen zu können und die Arbeit dieses Projektes und Ihrer Vision nicht 
hinfällig werden zu lassen, ist von Ihnen im letzten Workshop der Wunsch geäußert worden, eine 
personelle Ressource zu schaffen. Diese personelle Ressource sollte als Treiber der Transformation 
hin zu Ihrer Vision des Dümmers 2050 diese weiter unterstützen und auch als Moderator zwischen 
den einzelnen Bereichen dienen. Umso eine Stelle für eine personelle Ressource schaffen zu können, 
sind Gelder und ein Finanzierungsplan nötig. Neben einer personellen Ressource ist auch die 
Umsetzung der von Ihnen definierten Maßnahmen (z. B. eine Akteurs-Austauschplattform) das Ziel 
und es werden finanzielle Mittel benötigt. Hier sind Sie mit Ihren Kenntnissen und Kontakten gefragt, 
um Gelder zu generieren und mögliche Finanztöpfe anzuzapfen.  

Aufbau einer Akteurs-Austauschplattform für die Dümmer-Region 

Um den Austausch voran zu bringen, benötigt es nicht nur eine Person die moderiert und Akteure 
aus verschiedenen Bereichen zusammen bringt, sondern auch eine moderne und nachhaltige 
Möglichkeit, Netzwerke aufrecht zu halten und Neuigkeiten zu kommunizieren. Ein Netzwerk als 
Kooperation für die Akteure ist hier wichtig um eine nachhaltige Zusammenarbeit aller Bereiche zu 
fördern. Eine Austauschplattform für Akteure und die Öffentlichkeit war hier ein Vorschlag im 3. 
Workshop Ihrerseits (siehe Abb. 3) und wurde in der Abschlussrunde des 4. Workshops wieder 
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aufgegriffen. Mit Hilfe der AG für Finanzierungsmöglichkeiten, kann so eine Austauschplattform ins 
Leben gerufen werden und auch langfristig am Leben gehalten werden.  

 

Abb. 3: „Segel setzen – Transformation gemeinsam gestalten“ und Kooperationen fördern als Ergebnisse aus dem 3. 
Workshop 

Die Fragen für die Arbeitsgemeinschaften sind klar definiert:  

o Wie können Politik und Behörden angeleitet werden, um Ihre Vision des Dümmers 2050 zu 
erreichen? 

o Welche Finanzierungsmöglichkeiten gibt es um die Transformation hin zur Vision des 
Dümmers 2050 voranzutreiben und wie kann eine personelle Ressource hier zum weiteren 
Austausch finanziert werden? 

o Wie sollte eine Akteurs-Austauschplattform aussehen und wem sollte diese Plattform zum 
Austausch und als Informationsgrundlage dienen? 

Sehen Sie hier noch weitere wichtige Fragen, Punkte oder Diskussionsthemen für die einzelnen AG`s 
oder ist eine komplett andere AG Ihrer Meinung nach von Nöten um die Vision des Dümmers 2050 zu 
erreichen? Bitte teilen Sie uns Ihre Ideen und Anregungen mit. Außerdem brauchen diese AG`s 
Mitstreiter und Treiber zur Umsetzung dieser. In welcher AG sehen Sie sich um Ihre Bedarfe und die 
der Gemeinschaft an und rund um den Dümmer See zu erreichen? 

Wir hoffen Sie bleiben weiter tatkräftig in unserem Projekt dabei um Ihre Bedarfe zur Vision zu 
stärken und die Transformation zu unterstützen. Denn nur gemeinsam kann es eine nachhaltige 
Zukunft für alle Beteiligten an und rund um den Dümmer geben, sowie eine ausgewogene Mensch-
See-Interaktion.  
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